
Schönefelder
Gemeindeanzeiger

Mitteilungsblatt für die Gemeinde Schönefeld  
17. Jahrgang • 9-2019  •  27. September 2019

Für die Ortsteile der Gemeinde Schönefeld: Großziethen
Kiekebusch • Schönefeld  • Selchow • Waltersdorf und Waßmannsdorf

Staatliches
Gymnasium

Seite 6 +7

Herzfahrt
für Kinder

Seite 8

Sport im
Klettergarten

Seite 18 

Christian Hentschel wurde am 22. September 2019  
zum Schönefelder Bürgermeister gewählt

Zur Sache
In den letzten Monaten gab es viele Ver-
änderungen in Schönefeld. Eine neue Ge-
meindevertretung wurde gewählt und hat 
ihre Arbeit aufgenommen. Ein neuer Bür-
germeister wurde gewählt. Wir werden 
Sie im Gemeindeanzeiger informieren,  
wie es weitergehen wird im Rathaus und 
in der Gemeinde. 
Die Freiwillige Feuerwehr Großziethen fei-
erte am 7.9.2019 gleich zwei Jubiläen, 
das 100. ihrer Ortswehr und das 25. der 
Jugendfeuerwehr. Ein großer Festumzug 
mit historischen und modernen Fahrzeu-
gen zog mit Blaulicht und Martinshorn 
durch den Ort bis zur Feuerwache. Von 
allen Seiten bekamen die Großziethener 
Kameradinnen und Kameraden Respekt 
und Anerkennung für ihr ehrenamtliches 
Engagement für den Schutz und die 
Rettung der Bürger. 
Wie geht es weiter mit dem Staatlichen 
Gymnasium? Ein Jahr lang beherbergte 
die Oberschule am Airport die Schüler des 
Staatlichen Gymnasiums. Dafür bedankten 
sich Schulleiterin Daniela Günther und 
Bürgermeister Dr. Haase bei einem Orts-
termin bei Schulleiter Wolfgang Börner. Mit 
Beginn des neuen Schuljahres zogen die 
Gymnasiasten in ein Gebäude im Schöne-
felder Schwalbenweg. Es ist eine Interims-
lösung. Im Frühjahr 2020 ist der Umzug 
in das neu gebaute Gymnasium geplant.
Noch ein Wort in eigener Sache. Auch für 
mich wird es am Ende des Jahres eine 
Veränderung geben. Ich werde mich von 
Ihnen verabschieden. Nach 20 Jahren in 
der Gemeinde ist es Zeit für mich, etwas 
Neues zu beginnen. Es hat mir immer viel 
Spaß bereitet und ich bedanke mich für 
die schöne Zeit. 

      Ihre Angela Hybsier

Freiwillige Feuerwehr in Großziethen 
feierte 100-jähriges Jubiläum
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Rathaus Schönefeld Telefon: (030) 53 67 20 0

Die Einwohnerzahlen der Gemeinde Schönefeld
Haupt- und Nebenwohnung: 16393
Hauptwohnung: 16245
Nebenwohnung: 148

(Stand 10. September 2019)
Redaktionsschluss für die 

nächste Ausgabe ist der 10. Oktober 

Die Notare Hans-Ulrich Tegge, Sofie 
Kernchen und Roman Bober (v.l.) 

Neue Serviceleistung im Rathaus 
Wöchentlicher Notar-Sprechtag 

Seit Anfang September 
gibt es einen wöchentlichen 
Sprechtag eines Notars im 
Rathaus. Jeden Mittwoch ist 
in der Zeit von 9 Uhr - 12 
Uhr und von 13 Uhr - 16 Uhr 
einer der drei Notare vor Ort.
Termine für Beurkundun-
gen, Beglaubigungen und 
Beratungen können vorab 
vereinbart werden. Dieser 
bürgerfreundliche Service 
soll den Weg nach Königs 
Wusterhausen für die Schö-
nefelder unnötig machen und 
ihnen die Gelegenheit geben, 
alle notariellen Angelegenhei-
ten vor Ort zu regeln. 
Hans-Ulrich Tegge
Tel.: 03375 29 38 52
Sofie Kernchen
Tel.: 03375 29 03 90
Roman Bober
Tel.: 03375 29 19 25

Foto: Jörg Kobs

Offizielle Eröffnung des ServiceCenter der BKK-VBU
Es hat länger gedauert als ge-
dacht, bis das ServiceCenter 
der Krankenkasse BKK-VBU in 
diesem Sommer in die neuen 
Räume im CityCenter im Ortsteil 
Schönefeld umziehen konnte. 
Am 21. August 2019 wurde in 
Anwesenheit von Vertreterinnen 
und Vertretern von Unterneh-
men aus der Region, aus dem 
Gesundheitswesen, der Politik 
und natürlich der BKK VBU die 
offizielle Einweihung gefeiert. 
Bürgermeister Dr. Udo Haase 
begrüßte das Team des Service-
Centers als neue Nachbarn. Das 
Büro befindet sich gegenüber 
dem Rathaus. Leiterin Heidrun 
Funke  sagte zur Geschichte des 
ServiceCenters: „Vor 12 Jahren 
haben wir uns gemeinsam mit der 

Flughafengesellschaft dazu ent-
schlossen, ein ServiceCenter der 
Krankenkasse BKK-VBU zu eröff-
nen. Ursprünglich war es für die 
Angestellten des Flughafens ge-
dacht. Mittlerweile haben wir viele 
Versicherte aus dem gesamten 
Einzugsgebiet, auch aus Rudow 
und Britz, da unser ServiceCen-
ter verkehrstechnisch besser zu 
erreichen ist. Wir betreuen viele 
Versicherte, aber auch Firmen 
im Rahmen des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements.“
Nähere Informationen zum Leis-
tungsspektrum erhalten Sie auf 
der Internetseite www.meine- 
krankenkasse.de oder bei einem 
Besuch des ServiceCenters in der 
Hans-Grade-Allee 18 in 12529 
Schönefeld

Das Team des ServiceCenters der BKK-VBU, Nadine Munsch, Maja 
Oczlon, Mandy Hofmann, Heidrun Funke v.l.



Informationen des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde 
Schönefeld,

wenn Sie diese Ausgabe des 
Schönefelder Gemeindeanzei-
gers in den Händen halten, 
steht fest, wer die nächsten 8 
Jahre an meine Stelle treten und 
auf dem Stuhl des Bürgermeis-
ters im Rathaus Platz nehmen 
wird. Wichtig ist dabei zu 
wissen, dass so manches, 
was  von den Kandidaten um 
dieses Amt im Wahlkampf 
versprochen wurde, nur sehr 
schwierig, wenn möglich gar 
nicht, umgesetzt werden 
kann, weil Gesetze dies 
verbieten oder  dagegen 
sprechen oder Vorschriften 
es einfach nicht erlauben. 
Der neue Bürgermeister wird 
am 4. Dezember seinen Amts-
eid ablegen, der ihn noch einmal 
daran erinnern wird, dass er 
verpflichtet ist, das Grund-
gesetz und die Gesetze der 
Bundesrepublik einzuhalten und 
zu befolgen. Man muss dabei 
wissen, dass es so viele Ge-

setze, Runderlasse, Verordnun-
gen und Vorschriften gibt, dass 
die Lebenszeit eines Bürger-
meisters kaum ausreicht, um 
diese in ihrem vollen Umfang 
zu lesen und zu verinnerlichen. 
Dazu kommen dann noch 
jede Menge Durchführungs-
vorschriften, die sich in der 
Regel sehr schnell ändern. Es 
ist damit in den letzten Jahren 
ein Gesetzeswerk entstanden, 
für  welches ein ausgebildeter 
Jurist nur schwerlich in der 
Lage sein dürfte, auf allen 
Rechtsgebieten voll umfänglich 
mithalten zu können. Und jedes 
Jahr kommen neue Gesetze 
und Verordnungen hinzu. Der 
Bund und die Länder, aber 
auch der Landkreis und andere 
Institutionen sorgen dafür, dass 
es ständig Neues zu studieren 
gilt. Hinzu kommen noch die 
Satzungen, Verfügungen und 
Beschlüsse der Gemeindever-
tretung, die ebenfalls umge-
setzt werden müssen. Das ist 
in jedem Fall viel Arbeit und 
Studium für meinen Nach-
folger, aber er hat eine gut 
aufgestellte Verwaltung mit 
hervorragend ausgebildeten 
und versierten Mitarbeitern, 
die dabei behilflich sind, die 
vielen rechtlichen Klippen 
und Vorschriften, aber auch 
Aufgaben und Beschlüsse 
der Legislative umzusetzen. 
In jedem Fall verfügt der 
neue Bürgermeister über 
eine langjährige Erfahrung 
mit der kommunalen Arbeit 

in Schönefeld.  Er sollte des 
Weiteren immer einen Satz von 
Kennedy im Gedächtnis behal-
ten: „Tue 10 Jahre Gutes und 
kein Mensch wird es bemer-
ken. Eine Stunde lang Böses 
getan und Ruhm ist Dir gewiss. 
Vergib Deinen Freunden, aber 
vergiss nicht ihre Namen.“ (J. 
F. Kennedy)
Ich werde die verbliebene 
Zeit nutzen, um die Amts-
übergabe an meinen Nach-
folger so zu gestalten, dass 
die wichtigen und dringen-
den Fragen nahtlos und zur 
vollen Zufriedenheit unserer 
Bürger gelöst werden. Es 
gibt hier in Schönefeld natür-
lich viel mehr zu tun und zu 
bedenken, als in anderen Kom-
munen, denn wir haben einige 
Alleinstellungsmerkmale, die 
Entscheidungen erfordern, die 
andere in dieser Form gar nicht 
kennen. Zum einen müssen wir 
die gute und enge Zusammen-
arbeit mit dem Flughafen, der 
das größte Investitionsprojekt 
in Ost-Deutschland ist, und 
seinen drei Gesellschaftern, d.h. 
dem Bund, den Ländern Berlin 
und Brandenburg weiter zu 
beiderseitigem Nutzen und Vor-
teil fortführen. Hinzu kommt 
ein bedeutender Zuzug 
von Neubürgern, für deren 
Kinder und Jugendliche die 
Gemeindevertretung auch 
in Zukunft die besten Bil-
dungs-, Freizeit- und Sport-
möglichkeiten bieten sollte. 
Das bedeutet zum Beispiel 

im Ortsteil Schönefeld, dass 
innerhalb kürzester Zeit die 
Erweiterung der Astrid-Lind-
gren-Grundschule realisiert 
werden muss. Die Forcierung 
des Kita-Baues ist hier ebenso 
wichtig, wie die Verbesserung 
der Infrastruktur mit Bezug auf 
den Straßenausbau, wie z.B. 
die Umgehungsstraße in Wal-
tersdorf. Aber auch in Großzie-
then, Rotberg, Waßmannsdorf 
und Kiekebusch warten große 
Aufgaben auf den Nachfolger. 
Ich werde die noch verbliebe-
ne Zeit bis zum 4. Dezember 
nutzen, um meinem Nachfolger 
zu helfen, die vielen dringend 
notwendigen Aufgaben, die 
es in den nächsten Jahren zu 
erledigen gilt, zu erkennen. Es 
ist ein Unterschied, ob jemand 
in der Gemeindevertretung sitzt 
und die Arbeit der Legislative 
erledigt oder er, als Chef der 
Exekutive, das Steuer selbst in 
der Hand hält und Dinge vorden-
ken, vorschlagen und Probleme 
rechtzeitig orten und erkennen 
muss. Ich bin aber sicher, dass 
der Übergang nahtlos und 
ohne Probleme in Schönefeld 
„über die Bühne“ gehen wird. 
Dazu wünsche ich meinem 
frisch gewähltem Nachfol-
ger schon heute viel Erfolg 
und noch eine kurze Ver-
schnaufpause nach dem 
harten Wahlkampf, bevor 
er sich ab Dezember in 
die Verwaltungsarbeit dieser 
Kommune stürzen kann.
Ihr Bürgermeister Dr. U. Haase
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Hans-Grade-Allee 11 in 12529 Schönefeld

Montag 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 15.30 Uhr u. 15.45 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr
Service-Point/Zentrale  030/53 67 20 0
Sekretariat Bürgermeister: 030/53 67 20 10
Dezernat I - Bürgerdienste 030/53 67 20 33
Dezernat II - Bau- und Investorenservice 030/53 67 20 55
Dezernat III - Zentrale Dienste 030/53 67 20 22
Einwohnermeldeamt
Frau Lisa Giese 030/53 67 20 77 
Frau Valeska Matz 030/53 67 20 88

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Schönefeld, Sitz: Hans-Grade-Allee 11, 12529 
Schönefeld, Telefon: Service-Point/Zentrale, 030 / 53 67 20-0
Redakteurin: A. Hybsier, angela.hybsier@gmail.com
Auflage und Erscheinungsweise: Der Schönefelder Gemeindeanzeiger 
hat eine Auflagenhöhe von 8.600 Exemplaren, die kostenlos an alle Haus-
halte der Gemeinde verteilt werden. Der Schönefelder Gemeindeanzeiger 
erscheint monatlich. Namentlich gekennzeichnete Beiträge entsprechen 
nicht in jedem Fall der Meinung des Herausgebers. Die Redaktion behält 
sich vor, eingesandte Artikel und Leserbriefe gekürzt zu veröffentlichen.
Verlag: Rudower Panorama-Verlag + Medien GmbH, Köpenicker Str. 76, 
12355 Berlin, Telefon/Fax 030 - 664 41 85.

Anzeigentelefon: 030 - 663 37 48, Fax: 030 - 664 49 02.
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 17 vom 02.01.2016.

Fotonachweis: 
S.1(3), 2 unten, 6(4), 7(3), 9(10), 12(10), 13(6) Angela Hybsier
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Amtliche Bekanntmachung
►Formelle Beteiligung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

zum Bebauungsplan 06/12 „Am 
Flughafenzubringer Teilgebiet Air-
Town Nord“, im Ortsteil Waltersdorf

Amtsblatt 11/19 vom 16.08.2019 

Amtliche Bekanntmachung

►Wahlbekanntmachung Wahl 
des hauptamtlichen Bürgermeis-

ters der Gemeinde Schönefeld 

►Wahlbekanntmachung Wahl 
zum 7. Landtag Brandenburg

Amtsblatt 12/19 vom 26.08.2019 

Amtliche Bekanntmachung
►Wahlbekanntmachung Stichwahl 
des hauptamtlichen Bürgermeis-
ters der Gemeinde Schönefeld 
Herausgeber:
Gemeinde Schönefeld
Bezug: im Rathaus der Gemein-

de Schönefeld, 12529 Schönefeld, 
Hans-Grade-Allee 11 sowie einzeln o. 
im Abonnement gegen Erstattung der 
Porto- und Versandkosten

Sie können das Amtsblatt auch online 
als PDF lesen unter: www.gemein-
de-schoenefeld.de/Amtsblatt

Amtsblatt 14/19 vom 12.09.2019 

Sprechstunden der Schiedsstelle
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle der Gemeinde Schönefeld 
finden im Raum 016, (Erdgeschoss) im Rathaus der Gemeinde 
Hans-Grade-Allee 11 in 12529 Schönefeld nach Vereinbarung statt.
Bitte rufen Sie bei Bedarf die folgende Rufnummer an, um 
einen Termin zu vereinbaren:
Tel.: 030 / 63 49 90 59, Brigitte Bischof, Schiedsfrau

Beratung zur Rentenversicherung
Aufnahme von Rentenanträgen 
nach telefonischer Absprache

Jeweils am 1. Donnerstag im 
Monat in der Zeit von 8.00 
bis 9.00 Uhr führt die Renten-
beraterin Edelgard Schiela im 
Rathaus der Gemeinde eine 
Sprechstunde zu Rentenfragen 
durch.

Sie berät in Rentenangelegenhei-
ten und nimmt Rententräge auf.
Edelgard Schiela
Kleinbahnstraße 43
15907 Lübben (Spreewald)
Tel. (0 35 46) 35 09
Mobil: (01 71) 7 94 66 38

Vertriebsstellen für die Gelben Säcke 
in der Gemeinde Schönefeld

Großziethen
Frau Thiele Friedrich-Ebert-Str. 14
Hauskrankenpflege Jung & Alt GmbH Erlenweg 8
Tierrettungswache Lichtenrader Chaussee 8a
Kleinziethen
Mike und Birgit Mickley Alt Kleinziethen 5
Schönefeld
Blumen Tip Waltersdorfer Chaussee 8
Rathaus Hans-Gerade-Allee 11
Waltersdorf
dam. Fenster u. Türen Vertriebs GmbH Schulzendorfer Straße 10
Waßmannsdorf
Metallbau Fischer  Dorfstraße 38

Sitzungstermine Oktober 2019
02.10. 19:00 Uhr Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates
09.10. 18:30 Uhr Sitzung des Hauptausschusses
10.10. 18:30 Uhr Sitzung des Ausschusses Entwicklung
14.10. 18:00 Uhr Sitzung des Finanzausschusses
16.10.  Sitzung des Ortsbeirates Waltersdorf
17.10. 18:00 Uhr Sitzung des Ortsbeirates Kiekebusch
23.10. 18:30 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung
24.10. 18:30 Uhr Sitzung des Bauausschusses
28.10. 18:30 Uhr Sitzung des Bildungs- und Sozialausschusses
29.10. 18:30 Uhr Sitzung des Ortsbeirates Schönefeld
29.10. 19:00 Uhr Sitzung des Ortsbeirates Großziethen
30.10. 18:00 Uhr Sitzung des Ortsbeirates Waßmannsdorf
Die Sitzungen der Gemeindevertretung, der Ausschüsse sowie der 
Ortsbeiräte sind öffentlich.

In eigener Sache
Bitte Redaktionsschluss beachten

Die nächste Ausgabe des „Schönefelder Gemeindeanzeigers“ erscheint 
Ende Ende Oktober 2019, Ortsvorsteher, Gemeindevertreter, Pfarrer und 
Vereinsvorsitzende, die Beschlüsse, Beiträge und Termine veröffentlichen 
möchten, geben ihre Zuschriften in der Gemeindeverwaltung Schönefeld 
bis  zum 10. Oktober 2019 ab. Im Rathaus ist ein Postfach eingerichtet 
worden. Es besteht auch die Möglichkeit, sich direkt an Frau Hybsier, Mobile 
0178 / 866 16 57 oder per Email angela.hybsier@gmail.com zu wenden.

Amtsblatt 13/19 vom 06.09.2019 
Amtliche Bekanntmachung
►Wahl des hauptamtlichen Bür-
germeisters der Gemeinde Schö-

nefeld vom 1. September 2019 
Bekanntmachung des Wahlergeb-
nisses

Auch in diesem Jahr bietet Ihnen 
die Gemeinde Schönefeld die 
Möglichkeit, aufgenommenes 
Laub vom öffentlichen Straßen-
land kostenfrei abzugeben.
Das Laub soll frei von Unrat, 
Astwerk und Rasenschnitt sein. 
Im Zeitraum vom 14. Oktober 
bis 22. November nimmt ein 

Laubentsorgung im Bauhof der 
Gemeinde Schönefeld

Gemeindearbeiter im Bauhof der
Gemeinde Schönefeld, Kirchstra-
ße 4 zu nachfolgend benannten 
Zeiten Laub entgegen:

Montag bis Donnerstag:
8 Uhr – 15 Uhr

Samstage: 19. Oktober und 
16. November 9 Uhr -12 Uhr

H INWEIS
Aufgrund der IP-Umstellung der Telefonanlage der 
Gemeindeverwaltung gelten ab dem 24. Oktober 
2019 folgende neue Telefonnummern:

Service Point / Zentrale 0 30 / 53 67 20 0
Sekretariat Bürgermeister 0 30 / 53 67 20 902
Dezernat I – Bürgerdienste 0 30 / 53 67 20 100
Dezernat II – Bau- und Investorenservice 0 30 / 53 67 20 200
Dezernat III – Zentrale Dienste 0 30 / 53 67 20 300
Dezernat IV – Bildung und Familie 0 30 / 53 67 20 400

!
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Beschlüsse der Gemeindevertretung vom 21.08.2019
54/2019 Beschluss über die 
Vertreter der Gemeinde Schö-
nefeld und deren Stellvertre-
ter in der Mitgliederversamm-
lung des Wasser-und Boden-
verbandes „Dahme-Notte“
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung der Ge-
meinde Schönefeld beschließt, 
Herrn Lutz Ribbecke als Mit-
glied in die Verbandsversamm-
lung des Wasser- und Bodenver-
bandes „Dahme-Notte“ zu entsen-
den. Als Stellvertreter wird Herr 
Patrick Pahl bestimmt.

55/2019 Beschluss über die 
Weitergeltung der Geschäfts-
ordnung der Gemeindever-
tretung
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung der Ge-
meinde Schönefeld beschließt: 
Die Geschäftsordnung der Ge-
meindevertretung der Gemeinde 
Schönefeld vom 22.04.2009 (Be-
schluss Nr. 41/2009) in der 1. Än-
derungsfassung vom 18.03.2015 
(Beschluss Nr. 13/2015) gilt bis 
auf Weiteres fort.

56/2019 Beschluss über die 
Benennung der Mitglieder 
des Seniorenbeirates der Ge-
meinde Schönefeld gem. § 6 
Abs. 2 der Hauptsatzung der 
Gemeinde Schönefeld
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung der Ge-
meinde Schönefeld beschließt 
die Benennung nachfolgender 
Mitglieder für den Seniorenbeirat:

Helgard Thiele
Groß- und Kleinziethen
Renate Dalkowski 

Groß- und Kleinziethen
Rainer Giese, Kiekebusch
Helga Rust, Schönefeld
Doris Ott, Schönefeld
Renate Mann, Selchow
Eva Kruschel 
Waltersdorf/Rotberg
Irena Schneemann
Waßmannsdorf

57/2019 Beschluss über die 
Anzahl der Sitze für sachkundige 
Einwohner in den Ausschüssen 
der Gemeindevertretung der Ge-
meinde Schönefeld
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung der Ge-
meinde Schönefeld beschließt, 
die Ausschüsse der Gemeindever-
tretung (Ausschuss Entwicklung, 
Finanzausschuss, Bauausschuss, 
Bildungs- und Sozialausschuss, 
Ausschuss für Klima, Umwelt, 
Mobilität) mit jeweils bis zu 
sieben sachkundigen Einwohnern 
zu besetzen. In die zeitweiligen 
Ausschüsse werden keine sach-
kundigen Einwohner berufen.

58/2019 Berufung von sach-
kundigen Einwohnern in die 
Ausschüsse der Gemeinde-
vertretung
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung der Ge-
meinde Schönefeld beruft gemäß 
§ 43 Abs. 4 S.1 BbgKVerf folgen-
de sachkundige Einwohner in die 
Ausschüsse der Gemeindever-
tretung Schönefeld:
Ausschuss Entwicklung
Jürgen Hahn 
Franz Naumann 
Jürgen Bossert 

Michael Smolinski 
Hans-Herbert Führer 
Rainer Giese 
Helmut Umlauf 

Finanzausschuss
Sandra Lindhorst 
Werner Szmodis 
Eva Kruschel 
Christian Springer 
Andreas Führer 
Detlev Oßenkopp 

Bauausschuss
Dietmar Meixner 
Andreas Wunsch 
Michael Kellinghaus 
Frank Stippekohl 
Helmut Umlauf 

Bildungs- und Sozialausschuss
Simone Ronne 
Aaron Sperling 
Olaf Kelsch 
Friederike Damm 
Brigitte Bräunlich 
Eric Hilbert 
Heike Menzel 

Ausschuss Klima, Umwelt, 
Mobilität
Konstantin Schulte 
Ronny Becker 
Julius Wrede 
Christoph Bräunlich 
Brigitte Bischof 

59/2019
Wahl der Fachmitglieder des 
Umlegungsausschusses der 
Gemeinde Schönefeld gem. § 
4 Abs. 2 S. 1 UmlAussV (Um-
legungsausschussverordnung 
vom 23.02.2009)
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung der Ge-
meinde Schönefeld beschließt 
gemäß § 4 Abs. 2 S. 1 UmlAussV 
über den Vorsitz, den stellver-
tretenden Vorsitz sowie über das 
Mitglied mit Sachkunde in der 
Wertermittlung des Umlegungs-
ausschusses durch Einzelwahl:
Wahl des Vorsitzenden Herr 
Jürgen Kuse

61/2019 Beschluss über die 
Beteiligung der Gemeinde 
Schönefeld an der Aktion 
„#Einheitsbuddeln“
Beschlusstext:
Die Gemeinde Schönefeld be-
teiligt sich an der Aktion „#Ein-
heitsbuddeln“ durch die Spende 
an die Spendenplattform: better-
place.org

60/2019 Wahl der übrigen 
Mitglieder des Umlegungs-
ausschusses der Gemeinde 
Schönefeld gem. § 4 Abs. 2 
S. 2 UmlAussV (Umlegungs-
ausschussverordnung vom 
23.02.2009)
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung der Ge-
meinde Schönefeld beschließt 
gemäß § 4 Abs. 2 S. 2 UmlAussV 
über die Mitglieder und die Ver-
treter des Umlegungsausschus-
ses aus der Gemeindevertretung:
1. Mitglied: Herr Olaf Damm
Vertretung des 1. Mitgliedes: 
Herr Hans-Georg Springer
2. Mitglied: Frau Elke Scho-
chardt
Vertretung des 2. Mitgliedes: 
Herr Rainer Sperling

6/2019 Ergänzende Beschil-
derung im Einzugsgebiet des 
Dichterviertels
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung möge 
den nachfolgenden Beschluss 
fassen:
Die verkehrliche Beschilderung 
im Siedlungsgebiet rund um das 
Dichterviertel im Ortsteil Schöne-
feld ist seitens der Verwaltung 
hinsichtlich der sachgerechten 
Ausführung und Vollständigkeit 
zu prüfen. Fehlende Verkehrs-
zeichen sind kurzfristig zu er-
gänzen bzw. anzuordnen und 
aufzustellen.

Beschluss 63/2019
Vereinheitlichte Verkehrsbe-
ruhigung im Siedlungsgebiet 
Rotberg
Beschlusstext:
Die Gemeindevertretung möge 
den nachfolgenden Beschluss 
fassen:
Die Verwaltung der Gemein-
de Schönefeld wird beauftragt, 
ein einheitliches Verkehrsberu-
hi-gungskonzept für das Sied-
lungsgebiet Rotberg zu ent-
wickeln. Dabei sind vorrangig 
sogenannte „verkehrsberuhigte 
Bereiche“ auszuweisen und bau-
lich umzusetzen.
Den ausführlichen Text der 
Beschlüsse können Sie auf 
der Internetseite der Gemein-
de nachlesen unter:
www.gemeinde-schoenefeld.de/
Politik/Bürgerinformationssystem 
öffnen/Sitzungen der Gemeinde-
vertretung

Mitglieder des Seniorenbeirates mit dem Vorsitzenden der Gemein-
devertretung Rainer Sperling (r.) und Bürgermeister Dr. Udo Haase 
v.r.n.l. Helgard Thiele, Renate Mann, Rainer Giese, Eva Kruschel, 
Irena Schneemann, Helga Rust
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Der Neubau des ersten staat-
lichen Gymnasiums in Schöne-
feld befindet sich auf der Zielge-
raden. Bis zu 550 Schülerinnen 
und Schüler von der siebten bis 
zur zwölften Jahrgangsstufe 
können aller Vorrausicht nach 
ab Ende der Winterferien im 
Februar 2020 in der dreizügi-
gen Bildungseinrichtung an der 
Pestalozzistraße unterrichtet 
werden. Das ist das Ergebnis 
der jüngsten Baubesichtigung 
mit Dahme-Spreewalds Landrat 
Stephan Loge, Vize-Landrätin 
Susanne Rieckhof, Schulleite-
rin Daniela Günther, Planungs-
architekt Vilco Scholz und 
Schönefelds Bürgermeister Dr. 
Udo Haase. Die Anwesenden 
zeigten sich übereinstimmend 
zufrieden darüber, dass das 
Gymnasium seinen Betrieb zum 
zweiten Schulhalbjahr 2019/20 
aufnehmen kann.
Dafür laufen die restlichen 
Bauarbeiten am neuen Schul-

Neubau des staatlichen Gymnasiums Schönefeld auf der Zielgeraden
Landkreis und Gemeinde investieren 13 Millionen Euro/Inbetriebnahme im Februar 2020

gebäude in S-Bahnnähe Am 
Dorfanger derzeit auf Hoch-
touren. Fertiggebaut wird ein 
in zwei Komplexe gestaffel-
tes Gebäude mit Satteldach, 
dessen drei Stockwerke über 
einen gemeinsamen Treppen-
aufgang miteinander verbunden 
sind. Das dreizügig geplante 
Gymnasium entsteht auf einer 
Grundstücksfläche, die sich 
über knapp 10.000 Quadrat-
meter erstreckt. Der Innenaus-
bau befindet sich aktuell in der 
Schlussphase, die Putz- und 
Installationsarbeiten sind fast 
abgeschlossen. Auf gut 5.000 
Quadratmetern finden moderne 
Unterrichts- und Funktionalräu-
me, helle Flure und breite Trep-
penhäuser sowie eine multifunk-
tionale Aula im barrierefreien 
Gebäude Platz. Und auch die 
Schulhofgestaltung mit einem 
nutzungsfähigen Amphitheater 
samt Sonnensegel, Pausen-
sportflächen und Fahrradstell-

plätzen ist in Kürze vollendet. 
Auf dem Areal direkt neben 
dem Schulkomplex wird eine 
Dreifeldsporthalle errichtet, die 
ebenfalls noch im kommenden 
Jahr in Nutzung gehen soll.
Landrat Loge: „Der Neubau dieses 
Gymnasiums ist ein großes Pro-
jekt für unseren Landkreis ge-
meinsam mit der Gemeinde Schö-
nefeld, das wir in vergleichsweise 
kurzer Zeit nun nahezu realisiert 
haben. Ich danke allen, die sich 
für dieses Vorhaben eingesetzt 
haben und die sich an seiner 
Durchführung beteiligen, vor 
allem der Gemeinde Schönefeld 
als Bauherr der neuen Schule und 
der Schulleitung für ihre Geduld. 
Mit der neuen Bildungseinrichtung 
tragen wir als Schulträger den 
wachsenden Bedarfen Rechnung 
und schaffen mit seiner moder-
nen Ausstattung zugleich beste 
Voraussetzungen, um schulische 
Erfolge zu ermöglichen“.
Aufgrund der rasanten Entwick-

lung der Schülerzahlen wurde 
das Gymnasium in Schönefeld 
bereits zum vergangenen Schul-
jahr 2018/2019 eingerichtet. 
Die dafür geschaffene Inte-
rimslösung in einer Immobilie 
am Schwalbenweg wurde in 
Anwesenheit der Schulleitung 
ebenfalls durch die Vertreter 
des Landkreises, der Gemeinde-
verwaltung sowie des General-
planungsbüros besichtigt. Mit 
der Fertigstellung des neuen 
Gymnasialgebäudes in wenigen 
Monaten kann schließlich der 
Umzug in die Pestalozzistraße 
erfolgen.
Die Gemeinde Schönefeld hatte 
das Baugrundstück dafür zur 
Verfügung gestellt und die 
Errichtung als Bauherr über-
nommen. Der Landkreis hat 
seinerseits die Planung und 
Vergabe übernommen und wird 
Mieter des Gebäudes. Beide 
investieren in den großzügig 
und zukunftsorientiert geplanten 

Das Amphitheater

Das Übergangsgebäude im Schwalbenweg, Landrat Stephan Loge (Mitte) Klassenraum im Übergangsgebäude

Vorderansicht des Gymnasiums am Dorfanger
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Baustelle der Sporthalle im Hintergrund, die Bewegungsfläche rechts 
ist bereits fertiggestellt.

Die große Fensterfont bietet vom Dorfanger aus einen Blick in den 
Schulhof mit dem Amphitheater. 

Eine Schallschutzmauer, die bepflanzt wird, schützt Schüler und 
Lehrer vor dem Lärm der Bahntrasse.

Schulneubau insgesamt rund 
13 Millionen Euro. Der Baustart 
war im Frühjahr 2018 erfolgt, 
nachdem die Baugenehmigung 
im Dezember 2017 erteilt 
worden war. Das Gymnasium 
strebt eine sprachlich orientierte 
Ausrichtung mit der Option auf 
bilingualen Unterricht an.
Grundlage für diesen Gymnasi-
ums-Neubau war ein Beschluss 
des Kreistags Dahme-Spreewald 
im März 2017. Das Votum er-
folgte auf Anregung der Gemein-

devertretung von Schönefeld 
und in Auswertung einer Mach-
barkeitsstudie für die Schulent-
wicklung im Landkreis, die die 
Errichtung und Anmietung eines 
neuen staatlichen Gymnasiums 
im äußersten Norden des Land-
kreises empfahl. Auf Basis der 
Schulentwicklungsplanung ist 
durch den Landkreis langfristig 
zudem die Errichtung eines 
weiteren, fünfzügigen Gymna-
siums am Standort Schönefeld 
vorgesehen.  ©LDS

Informationen
zu den Ortsteilen auf

www.gemeinde-
schoenefeld.de/

Gemeinde Schönefeld/
Ortsteile

Gern führen wir auf Wunsch Hausbesuche durch.
www.reinemann-bestaungen.de

Lieseloe-Berger-Straße 45
Im Frauenviertel

12355 Berlin Rudow
jederzeit  479 881 00

NACHHILFE.
Gute Noten - gute Zeiten!

ab 7,- pro Unterrichtsstunde

Rudow •  Groß-Ziethener Chaussee 17

( 66 86 99 33

Jetzt starten
45,- sparen

SPRACHKURSE.

Firmenschulungen Spezialkurse für die Generation 50+

Intensiv- oder EinzelunterrichtIndividuelle Kursinhalte

alle Fächer, alle Klassen www.lernstudio-barbarossa.de

2 kostenlose ProbestundenPrüfungsvorbereitung

Buckow •  Buckower Damm 227

( 605 40 900

Bahnhofstraße 9
12305 Berlin-Lichtenrade
E-Mail info@ZZB.de

Terminvereinbarung unter

030  ·   705 509 - 0
Mo - Fr  7- 20 Uhr • Sa  8-14 Uhr

Zahnmedizinisches
Zentrum Berlin

ZZB•de

®

Wir  bilden aus.

Mehr Infos: ZZB.de/azubi

Ästhetische Zahnheilkunde · Prophylaxe · Implantate
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Visualisierung des BB Business Hub in der Schönefelder Mittelstraße. 

Das Airport Center Schönefeld 
wird zum BB Business Hub 
und geht im 3. Quartal 2021 
mit einer fast verdoppelten 
Mietfläche ans Netz. Ursache 
dieses Wachstums ist der Bau 
des 17.000 qm großen Land-
mark-Gebäudes Hub 3, das 
neben den beiden Bestands-
gebäuden und in fußläufiger Ent-

Neuer Bürocampus für die Airport Region

fernung zum Airport Schönefeld 
neu entsteht.
Der Spatenstich ist zu Beginn 
des vierten Quartals 2019 ge-
plant. Aufgeteilt ist das BB Busi-
ness Hub in drei Gebäude, die 
ihren Mietern eine maßgeschnei-
derte User Experience ermög-
lichen. Neben der Architektur 
aus der Feder des renommierten 

Architekturbüros HPP bietet das 
Hub 3 eine gehobene Gebäude-
qualität, zahlreiche Inhouse-Ser-
vices von der Gastro-Area über 
Meetingräume bis hin zu Fahr-
rad- und Pkw-Stellplätzen mit 
Elektrotanksäule sowie dank der 
Lage eine optimale Sichtbarkeit 
in unmittelbarer Flughafennähe.
Das BB Business Hub in der Mit-

telstraße 3, 5 und 7 ist ein mo-
derner Unternehmenscampus, 
bestehend aus drei Bürogebäu-
den, die auf insgesamt 35.000 
qm Mietfläche zahlreiche Ge-
staltungsmöglichkeiten bieten. 
Mit dem 17.000 qm großen 
Neubau in der Mittelstraße 3 
(Hub 3) wächst der BB Business 
Hub auf ca. 35.000 qm. 

© HPP Architekten

Zum 6. Mal hat die PSD Bank 
aufgerufen, für herzkranke 
Kinder Geld durch Radfahren zu 
sammeln. Diesem Aufruf folgten 
rund 2000 Radfahrer, die eine 
Summe von 50.000 € Spenden-
geld einsammelten. Auf dem 
Flugfeld in Tempelhof wurden 
4 km lange Runden gefahren 
und die PSD Bank spendete für 
jede Runde 3 €. Die Radfahrer 
des SV Schönefeld Freizeitsport 
haben an allen 6 Fahrten teilge-
nommen, obwohl oft schlechtes 
Wetter war. Von anfangs 10 Teil-
nehmern konnte ich in diesem 
Jahr bereits 27 Sportfreunde 
gewinnen, für den guten Zweck 
zu fahren. Zu Beginn starteten 
wir mit knapp 300 €, dieses 
Jahr haben wir mehr als 600 € 
eingesammelt. Es ist ein tolles 
Erlebnis zu sehen, wie viele 
Sportler dem Aufruf gefolgt 
sind. Es kommt nicht auf die 
Leistung des Einzelnen an, 
ich denke, die Bereitschaft zu 
helfen, sollte im Vordergrund 
stehen. Wenn ich den Termin in 

Wir waren am 18. August 2019 bei der PSD Herzfahrt dabei

2020 rechtzeitig erfahre, werde 
ich versuchen, so viele Radfahrer 
und Freunde zu begeistern, dass 
unser Spendenkonto 1000 € er-

reicht. Danke den Organisatoren 
dieser Veranstaltung, denn es ist 
nicht ganz einfach 2000 Rad-
fahrer über 3 Stunden unfallfrei 

fahren zu lassen
Siegfried Wargenau, Leiter 

der Radsportgruppe im  
SV Schönefeld Freizeitsport e.V.  

Aus der Vogelperspektive © HPP Architekten

Veranstaltungshinweise unter: www.gemeinde-schoenefeld.de/Veranstaltungen
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15. Hof- und Kürbisfest bei Familie Messinger

Schon zum 15. Mal lud Familie 
Messinger im September zum 
Hof- und Kürbisfest ein. Das 
sonnige Wetter lockte auch in 
diesem Jahr viele nach Klein-
ziethen. Hauptdarsteller waren 
natürlich die Kürbisse, die in ihrer 
Arten- und vor allem Farbenvielfalt 
anzuschauen waren. Es machte 
viel Spaß, durch den Kürbisgarten 
zu laufen. Dort gab es phantasie-
voll bemalte Kürbisse und kleine 
Szenen wie die Kürbisküken mit 
ihrer Mutter oder die Kitakürbisse 
auf der Wippe zu sehen. Erinnert 
wurde auch an die großen Kürbis-

bilder vergangener Jahre, die die 
Familie Messinger aus unzähligen 
Kürbissen gelegt hatte. Es gab 
Miniaturbilder des Schönefelder 
Wappens (2013), des Glücksklee-
blatts mit dem Kürbismaskottchen 
(2014), des Trabbis zum 25. 
Jahrestag der deutschen Einheit 
(2015), und der Großziethener 
Dorfkirche, die 2016 800 Jahre 
alt wurde, zu sehen. Eine Jurte mit 
einer mongolischen Fahne wies 
auf die Reise in den Partnerbezirk 
Bayangol im Jahr 2018 hin. 
Auch die Künstlerin Mattiesson 
aus Großziethen hat sich mit 

dem Thema Kürbis beschäftigt 
und einige auf die Leinwand 
gebracht.  
Bestaunt wurden auch die Kunst-
werke der Kürbisschnitzer. Ihr 
Thema war in diesem Jahr 
„Blumen und Vögel“. Sie lobten 
die hohe Qualität der Kürbisse 
von Familie Messinger, die nicht 
nur ideal zum Kürbisschnit-
zen ist, aus ihnen kann man 
auch eine hervorragende Suppe 
kochen. Die wurde dann auch 
von vielen Gästen probiert. Ein 
Dankeschön an Familie Messin-
gen für ein schönes Fest.

Hokkaido

Butternut

Muskat

Acorn

SpaghettiKürbisküken 

Schmetterling

Kürbiskunstwerke „Vögel und Blumen“

Künstlerin Mattiesson



Lustiges Treiben auf dem Bauernhof

In diesem Jahr feierten wir am 6. 
September 2019 in der Praxis 
für Logopädie und Ergotherapie 
in Großziethen zum 11. Mal 
unser jährliches Herbstfest.
Mit uns feierten unter dem Motto 
„Lustiges Treiben auf dem Bau-
ernhof“ mehr als 100 Muttis und 
Vatis, Omas und Opas, Patienten- 
und Nachbarschaftskinder und 
zahlreiche Patienten und andere 
Bekannte auf Spielplatz und 
Grünanlage vor der Attilastraße 
14 dieses Fest.
Unsere munteren, schaulustigen 

und sportlich aktiven Gäste 
konnten beim Ponyreiten, dem 
Streicheln und Füttern einer 
kleinen Ziege, wahre Freude 
und Entspannung finden. Für 
das leibliche Wohl mit Bratwurst, 
Schmalz auf frischem Brot, 
Kuchen und Zuckerwatte wurde 
ebenfalls gesorgt.
Die anwesenden Kinder konnten, 
entsprechend dem vorhandenen 
Thema des Festes, an unserer 
„Schminkstation“ in kleine „Tiere“ 
oder niedliche „Bauernkinder“ 
verwandelt werden.

Der freundliche Zauberer „zauber-
te“ Groß und Klein in seinen Bann 
und ließ keinen - auch nicht beim 
Wiederholen der gezeigten Strei-
che- in seine „Karten“ gucken. Die 
Therapeutinnen, alle verkleidet 
in unterschiedliche bäuerliche 
Gewänder, sorgten mit Charme 
und Begeisterung für einen ab-
wechslungsreichen Festverlauf.
Regen Zuspruch fanden natür-
lich auch Eierlaufen und Sack-
hüpfen sowie das Erproben der 
eigenen Geschicklichkeit beim 
„Apfelfischen“, „Treckerziehen“ 
oder dem „Seilklettern“ und 
das Toben und Springen in der 
stets einsatzbereiten und immer 
vollen Hüpfburg rundeten das 
bunte Treiben ab.
Besonders beliebt bei den er-

wachsenen Gästen waren die 
Besuche am Verkaufstresen, um 
dann in Ruhe, guter Gesellschaft 
bei Kaffee und Kuchen und kna-
ckiger Bratwurst an hübsch vor-
bereiteten Tischen zu verweilen 
und die Kinder in guten Händen 
zu wissen.
Zum Ende des Festes konnte 
ein Jeder über der Feuerscha-
le seinen eigenen Stockkuchen 
brutzeln.
Auch das Wetter war ganz nach 
unserem Geschmack und so er-
lebten Veranstalter und Besucher 
einen wahrlich SONNIGEN Tag.
Die erzielten Einnahmen werden 
wieder an unsere zwei Großziet-
hener Kitas, die Integrationskita in 
Rudow und die Jugendfeuerwehr 
von Großziethen gespendet.
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Fo
to

: p
riv

at

Grünbergallee 137 a
12524 Berlin

Tel. 030 / 673 13 98  •  Fax 033762 / 82 94 71
Funk 0171 / 545 96 97

DANKSAGUNG
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu ver-
lieren, aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel 
Liebe und Achtung ihm entgegen gebracht wurde.
Wir sagen allen herzlichen Dank, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlen und ihre 
Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Aus-
druck brachten, sowie allen, die meinen Mann

Joachim Wolff
auf seinem letzten Weg begleiteteten.
Besonderen Dank sagen wir Herrn Pfarrer 
Frohnert und dem Bastattungshaus Mock.

Erika Wolff und Familie
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Lebendiger Adventskalender in Großziethen
In diesem 

Jahr wollen wir zur Adventszeit 
in Großziethen wieder einen 
Lebendigen Adventskalender 
durchführen.

An jedem Abend vom 1. – 23. 
Dezember sollen sich die Einwoh-
ner des Dorfes mit ihren Nach-
barn, Freunden oder Verwandten 
an einer Tür, in der Garage, 
unterm Carport treffen, um 30 
Minuten zur Ruhe zu kommen, 
mit anderen zu reden, Lieder zu 
singen, ein Gedicht oder eine 

Geschichte zu hören und so 
gemeinsam ein Stück 
vorweihnachtlicher Zeit 
zu erleben. Am 24. 
Dezember ist dann 
natürlich unsere 
Kirche für alle 
geöffnet.

Wir suchen 
Menschen 
und Fami-
lien, die 
an einem 
Abend in der 

Opernnachmittag am 
27.10.2019 um 16 Uhr im 

Gemeindezentrum Großziethen
Ein vergnüglicher Nachmittag 
mit Musik und Szenen aus Oper, 
Operette und Musical.

Lassen Sie sich von der guten 
Laune und Begeisterung der 
jungen Sänger und Sängerinnen  
anstecken. Altbekanntes und 
Unbekanntes wechseln sich ab 
und so findet sicher jeder einen 

neuen Ohrwurm für sich. Lassen 
Sie sich überraschen.
Das Programm reicht von Bern-
stein und Donizetti über Mozart 
bis Sondheim.

Mitwirkende: Gesangsensemble 
unter der Leitung von Domi-
nique Sertel, am Flügel: Naoko 
Fukumoto

Frischer Wind im Familiencafé
Seit mehr als zwei Jahren stehen 
die Türen von Küsters Scheune 
dienstags offen: Als Treffpunkt 
für Jung und Alt, als Ort zum 
Verweilen und Diskutieren, zum 
Genießen, Austauschen und um 
sich anregen und inspirieren zu 
lassen.
Nach der Sommerschließung und 
einer Übergangszeit im August 
gibt es nun eine neue Besetzung 
und geänderte Öffnungszeiten: 
Die Hauptverantwortung über-
nehme ich, Sabine Wollowski, 
nachdem ich meine Zeit in der 
inzwischen geschlossenen El-
tern-Kind-Gruppe beendet habe, 

und unterstützt werde ich zwei 
Mal im Monat nachmittags von 
der Gemeindepädagogin in Ver-
tretung, Juliane Just.
In unserem Programm bis Weih-
nachten finden sich in jedem 
Monat zwei besondere Diensta-
ge: Jeweils am ersten Dienstag 
backen wir gemeinsam Waffeln, 
denn es ist Waffeltag, und an 
wechselnden Terminen können 
sich Kinder im Alter von 3 bis 
10 Jahren musikalisch auspro-
bieren, denn dann lädt Juliane 
Just zum selbst gemachten 
Musiktheater ein. 
Als besonderes Highlight besucht 

uns die Märchenfee Pfauenfeder 
(alias die Märchenerzählerin Kati 
Pfau, https://katipfau.de) am 
27.10., um uns mit herbstlichen 
und spannenden Geschichten zu 
beglücken – übrigens geeignet 
nicht nur für Kinder, sondern 
für alle von 3 bis 99 Jahren. An 
einem Samstag im November, 
am 9.11., basteln wir gemein-
sam mit Frau Fuchs Martinsla-
ternen, und beim Adventsbasar 
im Dezember verwandelt sich 
Küsters Scheune unter der Regie 
von Martina Rückbrod in eine 
weihnachtliche Kreativwerkstatt. 
Geplant ist auch, den lebendigen 

Adventskalender zu uns ins Fami-
liencafé einzuladen, der genaue 
Termin folgt.

Oktober
01.10. 2019 Waffeltag!
Zum Start: Waffeln mit Über-
raschung

27.10. 2019, 15 bis 17 Uhr:
Die Mächenerzählerin kommt 
in Küsters Scheune

29.10. 2019, 15 bis 17 Uhr:
Musiktheater, für Kinder von 
3 – 10 J., mit Juliane Just

November
05. 11. 2019 Waffeltag!

Termine für die 
Großziethener Senioren

8. November 2019

Martinsgansessen in Burg
Bitte melden Sie sich an bei:

Renate Dalkowski 03379 / 444 252
Rita Kienast 03379 / 444 250

GROßZIETHEN

27. Oktober 2019
Ende der Sommerzeit

Uhren um eine Stunde zurückstellen

Adventszeit ihre Tür für 
uns öffnen und zum 

Beisammensein und 
Singen einladen. 

Wenn Ihnen kein Lied 
oder keine Geschich-

te einfällt, helfen 
wir Ihnen gern. 
Die Teilnehmer 
am Lebendigen 

Adven tska -
lender sollen 
nicht in das 

Haus gelassen 

werden, sondern sich vor der 
Tür versammeln. Es wäre schön, 
wenn die Gastgeber ein heißes 
Getränk bereitstellen könnten, 
damit keiner frieren muss. Einen 
Becher muss sich jeder Teilneh-
mer selbst mitbringen.

Interessierte Menschen (egal 
ob mit oder ohne Familie) 
melden sich bitte bis zum 
1. November 2019 bei Frau 
Fuchs, Tel. 03379 44 46 01 
oder bei Frau Kelsch, Tel. 
03379 44 85 33.
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Ausgezeichnet mit der Medaille für „Treue 
Dienste“ des Landes Brandenburg in Bronze (20 
Jahre) wurden Cornelia Lösche, Silke Schlegel 

und Kerstin Messinger (v.l.n.r.)

Kameraden der Ehrenabteilung, vordere Reihe 
sitzend von links nach rechts: Frank Unterberg, 
Regine Schuck, Kurt Belger, Bodo Schulze, Helmut 

Walle, hintere Reihe stehend: Michael Müller

Salut zur Eröffnung, Carolin Rüdt, Schützenkönigin vom 
Rudower Schützenverein, zündet die Kanone. Gebaut wurde 
sie von Manfred Krause, links im Bild. Die Besonderheit 
dieser Kanone ist, dass sie kein Vorderlader ist, sondern 

mit Kartusche geladen wird.

Tony Heinke, stellvertretender Kreis-
jugendfeuerwehrwart (r.), überreicht 
dem Großziethener Jugendwart Patrick 
Hermann einen Gutschein für die 

Kletterhalle „Gämse“ in Wildau

Ortsvorsteher Christian Hentschel gratulierte im Namen 
des Ortsbeirates der Ortswehr und der Jugendfeuer-
wehr und bedankte sich für das ehrenamtliche Enga-
gement, Leben zu retten und dabei das eigene Leben 
zu riskieren. Er überreichte einen Scheck mit einer be-
sonderen Währung 100 Liter Bier und einen Löschpokal. 

Zum 1. Hauptbrandmeister befördert wurden 
Knut Eckstein und Frank Möwes. Knut Eck-
stein (r.) hat sich die historische Uniform 
extra zum 100. Jubiläum schneidern lassen. 
Er sammelt alte Uniformteile, die man in 
einer kleinen Ausstellung zu sehen waren.
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Freiwillige Feuerwehr Großziethen feiert 100-jähriges Jubiläum
Jugendfeuerwehr feiert 25. Jahrestag

Am 7. September 2019 feierte 
die Ortswehr Großziethen mit den 
Schönefeldern und vielen Gästen 
den 100. Jahrestag ihrer Grün-
dung und den 25. Jahrestag der 
Gründung der Jugendfeuerwehr. 
Der Tag begann mit einem großen 
Festumzug von der Ernst-Thäl-
mann-Straße zur Feuerwache. An-
geführt wurde er von Dieter Hein-
rich, ehemaliger Wehrführer und 
Amtsbrandmeister, dann folgten 

die Kameraden und Kameradinnen 
der Einsatzabteilung, die Mitglieder 
Jugendfeuerwehr und des Förder-
vereins. Den Abschluss bildete ein 
Fahrzeugkorso mit historischen 
Fahrzeugen und moderner Feuer-
wehrtechnik, weithin sichtbar und 
hörbar mit Blaulicht und Sirene. 
Mit dabei waren auch der Opel 
Blitz aus Selchow, zugelassen 
1971, und die alte, 1929 gebaute, 
Feuerwehrspritze aus Rotberg, die 

Bürgermeister Dr. Udo Haase überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde und überreichte eine Skulptur des Sankt Florian, dem Schutzpatron 
der Feuerwehr. v.r.n.l. Robert Rörster, Gemeindejugendfeuerwehrwart, Andreas Ziesemer, stellvertretender Kreisbrandmeister, Frank Möwes, 
stellvertretender Ortswehrführer, Dirk Baesche, Ortswehrführer, Christian Weber, Gemeindewehrführer, Bürgermeister Dr. Udo Haase, Landrat 

Stephan Loge, Ortsvorsteher Christian Hentschel

von zwei Schwarzwälder Haflingern 
aus der Zucht von Astrid Behling in 
Mittenwalde gezogen wurde. Eröff-
net wurde das Fest mit einem Salut 
des Rudower Schützenvereins. 
Dann erfolgte die offizielle Begrü-
ßung. Glückwünsche und Präsente 
wurden überbracht, Beförderungen 
ausgesprochen und Ehrungen für 
langjährige Dienste in der Feuer-
wehr verliehen. Am Nachmittag gab 
es ein Unterhaltungsprogramm mit 

der Diskothek „No Limit“, Feuer-
wehrvorführungen, dem Chor der 
Kita „Sonnenblick“ und der Band 
des Evangelischen Gymnasiums. 
Mit Show und Tanz der Band „Par-
tytime“ und einem Feuerwerk ging 
der Festtag zu Ende.
Ein sehenswertes Video mit Im-
pressionen vom Umzug und von 
Feuerwehrvorführungen ist auf 
der Facebookseite der Feuer-
wehr Großziethen zu sehen. 

Der Waltersdorfer Ortsvorsteher Olaf Damm übergab der 
Großziethener Ortswehr einen Scheck über 100 E. Das Geld 
stammt aus Spenden der Bürger beim Sommerfest im Gutspark.

Befördert zur Feuerwehrfrau  wurde Lindsay Krause, zum Feuerwehrmann befördert 
wurden Patrick Großkreuz, Kevin Frey, Lukas Pelz, Marcel Nickel, Pascal Taube und 

Dominique Uecker



Sommerfest im Mehrgenerationenhaus Schönefeld

Zahlen und Fakten zur 
Gemeinde Schönefeld 

finden Sie unter:

www.gemeinde-
schoenefeld.de/

Gemeinde Schönefeld
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Am 15.08.2019 hatten die Mitar-
beiter des Mehrgenerationenhau-
ses im Schönefelder Schwalben-
weg zu ihrem traditionellen Som-
merfest geladen. Rund um das 
Gebäude zog zwischen 15.30 
und 18.00 Uhr reges Treiben ein. 
Mit viel Engagement hatten sie 
wieder viele Besucher zu ihrem 
Fest begrüßen können. Ein viel-
seitiges Programm sorgte auch 
dieses Mal für ein stimmungs-
volles Treiben. Für Kinder gab es 
wieder eine Hüpfburg, Schminken, 
Basteltische und vieles mehr. Die 

Schönefelder Feuerwehr präsen-
tierte wieder ein Fahrzeug und 
auch ein Polizeifahrzeug mit Blau-
licht kam natürlich bei den Kin-
dern an. Eine „Zauberin“ sorgte 
mit großen Seifenblasen bei den 
Kindern für rege Aufmerksamkeit. 
Die Gitarrengruppe des Hauses 
trat auch wieder zur Unterhaltung 
auf einer kleinen Bühne auf, was 
viel Publikum anzog. Auch der 
Motorradclub „OLD FELLOWS 
BERLIN“, welche hier gegenüber 
ihren Clubsitz haben, zeigte sich 
wieder aktiv vor Ort. Sie stellten 

ihre Motorräder zur Schau, was 
großes Interesse weckte. Auch 
sie hatten Spiele für die Kinder 
vorbereitet. Für das leibliche Wohl 
der Gäste war wieder reichlich 
gesorgt. Ob Bratwurst vom Grill, 
diverse Getränke wie Kaffee und 
Kuchen waren rege gefragt. Ein 
Fahrzeug mit Eisverkauf rundete 
das Ganze noch ab. Ein toller 
Nachmittag mit gutem Wetter 
sorgte für viel Publikum. Auch aus 
dem nahe gelegenen Asylanten-
heim waren etliche Familien mit 
ihren Kindern zu diesem fröh-

lichen Fest gekommen. Nicht zu 
vergessen, auch in diesem Jahr 
gab es eine Tombola. Das Inter-
esse war wieder groß. Ein Fest, 
das bei den Gästen ankommt, 
wird sicher auch im kommenden 
Jahr wieder im Terminplan des 
Hauses anstehen. Allen Unter-
stützern und Mitarbeitern des 
Hauses ein großes Dankeschön, 
für ihre großartige Arbeit, bei der 
Vorbereitung für dieses Fest. Ich 
denke, im Namen aller Gäste zu 
sprechen.

Text und Fotos: Hans Schäfer

Foto: privat



Liebe Schönefelder und 
Schönefelderinnen,
ich habe in Gesprächen mit Ihnen 
häufig gehört, dass einiges im 
Ort vor Jahren schon ansehn-
licher war.
Zu den mir genannten Orten 
zählte häufig auch der Bauernsee. 
Um rund um den See eine Ver-
änderung herbeizuführen, bedarf 
es nun auch Ihrer Unterstützung.

Ich möchte am Samstag 
dem 12.10.2019 ab 10 Uhr 
eine erste Aufräumaktion 

durchführen.
Ziel ist es, in einem ersten 
Schritt und je nach Anzahl der 
Mitstreiter, den Weg um den See 
herum von Wildwuchs und Unrat 
zu befreien.

Aufruf des 
Schönefelder Ortsbeirates

Zu diesem Zweck hoffe ich 
auf Ihre Unterstützung. Benötigt 
werden helfende Hände, aber 
auch eine benzinbetriebene Ket-
tensäge, Frischholzsägen und 
Gartengerät zum Aufräumen.
Der Angelverein ist natürlich auch 
beteiligt. Er wird unter anderem 
dafür sorgen, die Helfer mit Brat-
wurst und Getränk zu stärken.
Wer sich angesprochen fühlt zu 
helfen meldet sich bitte vorab 
bei mir telefonisch - bis Montag, 
7. Oktober unter 030 47 39 
67 61, damit die Aktion besser 
planbar ist.
Helfen Sie mit, Schönefeld 
wieder etwas schöner zu 
machen...

Ihr Ortsvorsteher
Lutz Kühn

Achtung! 
Senioren der Gemeinde Schönefeld, 

Ortsteil Schönefeld
30.10.2019 Seniorentheater der Polizei
15.00 Uhr Achtung Einbrecher
 im Sportcasino auf dem Sportplatz Schönefeld

27.11.2019 Adventskaffeetrinken mit Musik
15.00 Uhr im Sportcasino auf dem Sportplatz Schönefeld

6.12.2019 Seniorenweihnachtsfeier im Kongresszentrum des
15.00 Uhr Flughafens Schönefeld mit einem weihnachtlichen
 Programm, gemütlicher Kaffeerunde, Tanz und 
 anschließenden Abendessen.

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

Wir bitten um telefonische Anmeldung bei:
Frau Lange 633 23 30
Frau Ott 633 88 01 
Frau Rust 633 24 96

Es laden ein der Seniorenbeirat und die Volkssolidarität“
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Boardinghouse Plus in Schönefeld eröffnet
Motel Plus eröffnet ihr erstes Boardinghouse am neuen Berliner Flughafen

Am 30. August 2019 wurde das 
Motel Plus im Schönefelder City 
Center offiziell eröffnet. Aktuell 
betreibt die Gruppe zwei Hotels 
mit einer unterschiedlichen Ver-
kaufsstrategie in Berlin, das 
Mutterhaus mit 151 Zimmern 
steht in der Berliner Silber-
steinstraße. Die Neueröffnung 

kommt pünktlich zum sechsten 
Geburtstag der Hotelkette. „Wir 
freuen uns sehr, dass wir unser 
Haus in Schönefeld nun an 
den Markt bringen können. Wir 
gehen mit 42 Appartements mit 
einer Größe von 28 qm an den 
Start. An diesem Standort ist 
ein ‚Motel Plus Boarding House‘ 

entstanden, das sich an Gäste 
richtet, die sich für einen länge-
ren Aufenthalt etwas mehr Platz 
in einem größeren Zimmer mit 
einer kleinen Küche wünschen. 
Zielgruppen sind Longstay-Gäste, 
Businesskunden und alle Gäste, 
die den Flughafen Schönefeld 
nutzen – gerade hier sehen 

wir einen großen Bedarf für 
ein Boardinghouse. Mit unseren 
zwei Check In-Automaten können 
unsere Gäste 24 Stunden selbst-
ständig einchecken und brauchen 
sich nicht um eine bestimmte An-
kunftszeit zu kümmern“, erklärt 
Beklan Coskun, Geschäftsführer 
der Motel Plus Holding.
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Fachanwältin für Arbeitsrecht
Fachanwältin für Familienrecht



SELCHOW
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„Verabredung mit Fontane“ in Waßmannsdorf
Am 6. September trafen sich 
um 19.30 Uhr in der Waßmanns-
dorfer Kirche ca. 50 Gäste zu 
einer „Verabredung mit Fonta-
ne“. Das einstündige Programm 
wurde von Matthias Wacker 
und Andreas Hüttner gestaltet. 
Neben Texten des Dichters 
wurden Lieder vorgetragen, die 

das Leben geschrieben haben 
könnte und die damit gut zu 
Fontane passten. Im Anschluss 
an das Konzert gab es einen 
kleinen Empfang. Das Urteil der 
Besucher fiel durchweg positiv 
aus und gibt Mut und Motiva-
tion für weitere Veranstaltungen 
dieser Art.

Eingeladen hatte der Verein „Kul-
turzeit Schönefeld e.V.“, der sich 
an dieser Stelle bei allen, die zum 

Gelingen dieses 
Abends beigetragen haben, be-
danken möchte.
Das nächste Konzert findet 
am Samstag den 12. Oktober 
um 17.00 Uhr in der Dorfkir-
che Kiekebusch statt.

Michael Smolinski
Kulturzeit Schönefeld e.V.

Information des Ortsbeirates
Der Ortsbeirat Selchow wählte am 5. September 
2019 Lutz Ribbecke zum neuen Ortsvorsteher.

KIEKEBUSCH

700 Jahre Kiekebusch
Dauerausstellung in der Patronatsloge 

der Dorfkirche Kiekebuscher Dorfstr. 14
Interessenten, die die Ausstellung besichtigen möchten, 
melden sich bitte an unter
0172 - 80 00 511 oder 0176 - 486 727 19. 
Die Kirche wird dann für Sie geöffnet.

Herbstfeuer in Waßmannsdorf
Der Förderverein Freiwillige Feuer-
wehr Waßmannsdorf e.V. lädt am 
11. Oktober 2019 um 18 Uhr 
zum Herbstfeuer an der Feuerwa-
che in Waßmannsdorf ein.
Um 18.30Uhr findet ein Fackelum-

zug statt und anschließend wird 
das traditionelle Herbstfeuer ange-
zündet. Unsere Gäste werden mit 
Speisen und Getränken versorgt
Freundliche Grüße

Michael Smolinski



Rathaus der Gemeinde Schönefeld
Telefon: (030) 53 67 20 0
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Schulen in der Gemeinde
Astrid-Lindgren-Grundschule Schönefeld
Hans-Grade-Allee 16, 12529 Schönefeld, Tel.: (030) 63 40 95 30
Paul-Maar-Grundschule Großziethen
Karl-Marx-Straße 142, 12529 Schönefeld, Telefon: (03379) 44 68 004
Gymnasium Schönefeld 
Schwalbenweg 5, 12529 Schönefeld, Telefon: (030) 665 04 45 30
Evangelische Schule Schönefeld - Gymnasium
Am Pfarracker 2, 12529 Schönefeld, Telefon: (03379) 32 27 70
Oberschule am Airport Schönefeld
Am Seegraben 58-60, 12529 Schönefeld, Telefon: (030) 63 38 321
Dahme-Spreewald Oberstufenzentrum, Standort Schönefeld
Am Seegraben 84, 12529 Schönefeld, Telefon: (030) 67 29 331

Unser Besuch in Wildau – Potenzialanalyse 2019

Am Mittwoch, den 28.08.19, 
sind meine Klasse und ich 
nach Wildau zur Potenzialana-
lyse gefahren. Wir waren dort, 
um herauszufinden, was unsere 
Stärken sind. Wir spielten Spiele, 
wie zum Beispiel „Memory XXL“ 
oder „Ei aus dem Nest“, wobei 

wir einen Tennisball mit Spring-
seilen in einen Eimer befördern 
mussten. Wir machten außerdem 
den GEVA-Test am Computer und 
kreuzten an, wie wir uns finden 
oder was wir werden wollen. Wir 
sprachen mit den Damen, die 
dort arbeiten. Sie halfen uns, 

wenn wir etwas nicht verstanden 
hatten. Wir redeten in einer 
kleinen Gruppe darüber, was wir 
einmal werden wollen. Alle waren 
sehr nett zu uns. Dank der Poten-
zialanalyse weiß ich nun genau, 
was ich einmal werden möchte. 
Nach einer Woche kamen die 

Mitarbeiterinnen dann noch zu 
uns in die Schule und werteten 
mit uns die Tests aus. Sie waren 
sehr freundlich und hilfsbereit. 
Ich weiß jetzt, dass ich mehr an 
mich glauben sollte.
Ein Bericht von Emilia Napierala 

aus der Klasse 8.4

Am Dorfanger 2 • 12529 Schönefeld
Tel.: 030 - 634 999 29
Fax: 030 - 634 999 28

E-Mail info@pflegedienst-schieffelbein.de
Web http://www.pflegedienst-schieffelbein.de
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 - 16.00 Uhr

Ob gesund oder krank, jung oder alt oder Eltern mit Kind, 
wir beweisen Ihnen, dass Sie bei uns genau richtig sind. 
Sie wünschen sich fürsorgliche, kompetente Versor-
gung, Vertrauen und Beständigkeit? Oder sind pflegende 
Angehörige und benötigen auch mal Zeit für sich? Wir vom 
Pflegedienst Schieffelbein halten Leistungen für fast 
jede Lebenslage für Sie bereit.
Einsatzgebiete sind die Gemeinden Schönefeld, Schulzen-
dorf, Zeuthen-Miersdorf, Mahlow sowie angrenzend Berlin.
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Sportunterricht in großer Höhe - Ausflug in den Kletterpark

Unser Sportunterricht findet 
eigentlich immer in der Turn-
halle oder bei gutem Wetter auf 
dem Sportplatz statt. Für den 
11. Juni 2019 hatte unsere 
Sportlehrerin Frau Wende aber 
etwas anderes geplant. Der 
Sportunterricht wurde in den 

Kletterpark Wuhlheide verlegt. 
Die beiden Klassen 9.1 und 9.2 
hatten somit mal einen Sporttag 
der anderen Art. 
Um 8.35 Uhr trafen sich beide 
Klassen am Bahnhof Grün-
bergallee und eine Stunde 
später wurden wir bereits in 
alle Sicherheitsvorkehrungen 
sowie den Umgang mit der 
Kletterausrüstung eingewiesen. 
Jeder Schüler musste den Ein-
führungsparcours absolvieren, 
erst danach durften alle selber 
klettern. 
Es gab verschiedene Kletter-
bahnen, von klein bis groß, für 
Mutige und ganz Mutige. Sie 
wurden immer höher und immer 
schwieriger. Uns allen hat das 
Klettern sehr viel Spaß ge-
macht. Viele konnten stolz auf 
sich sein, sie hatten ihre Angst 
überwunden. 
Nach drei Stunden intensivem 
„Sportunterricht“ ging es lang-
sam dem Ende zu. Wir brachten 
unsere Kletterausrüstung und 
die Handschuhe wieder zurück 
und bedanken uns für diesen 
schönen Tag. 

Felix Pruskil, Klasse 10.1

Foto: privat

Inh. Daniel Krüger Tel.: +49 (0) 33 75 56 99 11
Hochwaldstraße 71 Fax: +49 (0) 33 75 56 99 12
15745 Wildau www.fliesen-krueger.de

Priv.-Doz. Dr. Nicole PischonPriv.-Doz. Dr. Nicole Pischon

Priv.-Doz. Dr. Nicole Pischon

Priv.-Doz. Dr. Nicole Pischon

Priv.-Doz. Dr. Nicole Pischon
Priv.-Doz. Dr. Nicole Pischon

Für alle Kassen- und Privatpatienten

LEPORELLO 

 B U C H H A N D L U N G 
IN  R U D O W

Krokusstr.91 •  P direkt in der Straße • Telefon 665 261 53
Geöffnet von  MO-FR 10—18.30, SA 9—14 Uhr 

Besuchen Sie auch unseren Webshop: www.leporello-buch.de    

LESEN.....einfach schöner

Bücher für Groß & Klein 
   Schulbücher
     Lernhilfen
   Hörbücher 
DVD's, Wein und mehr...
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Sommerfest im Storchennest
Erster August … Sommer, Hitze, 
Sonnenschein, nur ein bisschen 
Regen sollte es ab 18.00 Uhr 
sein. Wir fielen wieder auf 
den Wetterbericht herein. 
Um 15.30 Uhr unser 
diesjähriges Sommer-
fest fing an, um 15.32 
Uhr der große Regen 
begann. Die Planung 
und die Dekoration 
waren für die Katz‘, wir 
wurden alle nass. Glückli-
cherweise haben wir einen 
großen Sonnenschirm, da-
runter konnten viele Gäste 
halbwegs trocken steh’n. 
Auch unsere neue Kinderwagen- 
Holzhütte machte sich bezahlt, 
für viele unserer Kinder sie kurz 
als Regenschutz galt. 
Dank der Eltern, Besucher, 
Kinder und Kollegen konnten wir 
das Fest spontan in die Räum-
lichkeiten der Kita verlegen. 

Plan B wurde umgesetzt und so 
wurde es noch ein tolles Fest. 
Von der Hitze und dem Regen 
dampfend und nass hatten wir 
alle trotzdem 
sehr viel 

Spaß.

D i e 
m i t g e -

b rach ten 
Kuchen der 

Eltern schmeck-
ten toll, wir schlu-
gen uns die Bäuche 
voll. Um der Süße 

     zu entgehen, konnten
m a n auch viele Besucher 
am Hot Dog-Stand sehen. Frisch 
gestärkt ging es für die Kinder 
dann an die Experimentier-Stän-
de heran. Ihr Forscher-Pass 
hatte einiges im Angebot, wofür 
sich ein Bleiben trotz des Wet-
terwechsels hat gelohnt. Die 

Kinder gingen bunt bemalt an 
die einzelnen Stationen und auch 
das sollte sich für sie lohnen. Es 
gab den „heißen Draht“, sowie 
das „bunte Schwarz“, ein span-
nendes „Feuerhaus“ von und mit 
der FFW Waßmannsdorf, eine 
„Schatzsuche im Eis“, „Zauber- 
Eisbilder“, sowie „schwimmende 
und tauchende Gegenstände“, 
Riesen- Seifenblasen und im 
Anschluss dann, ging es an 
das Tombola-Rad heran. Und 
zum süßen Schluss, eine bunte 
„Zuckerwolke“ von unserem 
Kita- Ausschuss-Vorstand war 
ein Hochgenuss.
Und plötzlich, siehe da, war die 
Sonne wieder da. So sind dann 
alle Mann raus aus dem Haus 
und konnten sehen, wie sich 
die Erzieher mit den Kindern 
zur Country-Music bewegen. 
Auch wurden die neuen Kolle-
ginnen vorgestellt, welche an 

diesem Tag ihre Arbeit bei uns 
in der Kita begannen und sofort 
„ins kalte Wasser geschoben“ 
wurden. Wir müssen sie wirklich 
an dieser Stelle loben. Auch 
unsere Kollegin, welche die 
Verantwortung trägt für die Ge-
staltung der Feste, machte aus 
der Situation das Beste. Unter-
stützt von allen Kollegen, dank 
derer es gelang, aus diesem 
verregneten Tag ein Fest zu 
gestalten, dieses Engagement 
werden wir behalten.
So haben wir schon die nächs-
ten Feierlichkeiten im Blick 
und zeigen da hoffentlich auch 
viel Geschick. Wir freuen uns 
auch stets, unsere „Ehemaligen“ 
wiederzusehen, das fänden wir 
sehr schön. An dieser Stelle viel 
Glück und Erfolg mit der Schule 
wünschen wir, wenn ihr uns be-
suchen wollt, wir sind hier.

Euer Storchennest- Team

Anmeldung zukünftige 7. Klassen Schuljahr 2020/21
Aufnahmegespräche vom 2. bis 6. Dezember 2019 und 13. 
bis 17. Januar 2020

Nähere Informationen finden Sie ab sofort auf unserer Homepage
www.ev-schule-schoenefeld.de
Bei Fragen steht Ihnen unser Sekretariat unter 03379-322770 
zur Verfügung

Ihr Team der Ev. Schule Schönefeld

Evangelische Schule Schönefeld
Am Pfarracker 2, 12529 Schönefeld
Anmeldezeitraum vom 21.10.-27.11.2019
Tag der offenen Tür am 15.11.2019 von 16.00-19.00 Uhr
Schnupperunterricht 
für 6. Klässler am 20.11.2019 von 11.00-13.00 Uhr 
(bitte per Mail anmelden: buero@ev-schule-schoenefeld.de)

www.ev-schule-schoenefeld.de

EVANGELISCHE SCHULE 
SCHÖNEFELD
Gymnasium

www.ev-schule-schoenefeld.de

EVANGELISCHE SCHULE 
SCHÖNEFELD
Gymnasium
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Mehrgenerationenhaus und Eltern-Kind-Zentrum Schönefeld
Kindheit e.V., Schwalbenweg 8, 12529 Schönefeld

Das Mehrgenerationenhaus bietet für jedes Lebensalter und generationenübergreifend vielseitige Aktivitäten, Beratung, Unterstützung 
und Zuwendung an. Nachbarschaftliche Hilfen und Dienstleistungen rund um den Haushalt und die Familie werden vermittelt, aber 
auch der Spaß kommt nicht zu kurz und für die berühmte „Tasse Kaffee“ ist immer Zeit. Mit vielen Informationen, Beratung sowie 
Kultur- und Bildungsangeboten werden verschiedenste Anregungen bereitgehalten. Jeder kann sich einbringen und gleichzeitig von 
der Erfahrung anderer profitieren. Interessierte können alle Angebote kostenlos nutzen.

Wir sind unter der Telefonnummer 030 - 61 50 40 17 / Fax: 030 - 61 50 42 03 
E-Mail: schoenefeld@kindheitev.de. zu erreichen.

Nebenstelle Großziethen
Kindheit e.V., Attillastr. 18, 12529 Schönefeld

Wir sind unter der Telefonnummer 03379 - 310 42 16 oder 030 - 626 409 58 zu erreichen.

Kreativwerkstatt 
Jeden Mittwoch von 16.00 
bis 17.30 Uhr
Auch in Großziethen wird ge-
bastelt. Und auch hier dürfen 
die fertigen Exponate mit nach 

Hause genommen werden. Im 
Oktober werden Adventskalen-
der gebaut, denn jetzt gibt es 
bereits Pfefferkuchen in den 
Supermärkten, das heißt es ist 
an der Zeit.

Unsere Angebote in Großziethen

Elizabeth Shaw
Die Schildkröte hat Geburtstag
Buch, gebunden 32 Seiten ab 
3 Jahre
BELTZ/Der Kinderbuch Verlag
Am liebsten hätte sie einen Salat-
kopf. Groß. Grün. Saftig. Ob wohl 
einer daran denkt? Der Löwe 
kommt und schenkt ihr ein Stück 
Fleisch, der Elefant einen Eimer 
Wasser. Und so geht es bis zum 
Abend. Da hört die Schildkröte 
eine kleine Stimme. Es ist die 
Maus mit einem großen Paket.

Unsere besonderen Angebote 
in Schönefeld:

HERBSTFERIEN
Drachenbau
15. - 17. Oktober 2019 immer 
von 15.00 bis 17.00Uhr
Eigentlich viel zu selten lässt man 
Drachen fliegen. Dem kann ab-
geholfen werden. Wir basteln ge-
meinsam flugfähige Drachen aus 
Leichtbausätzen mit individueller 
Note, die es auch handwerklich 
nicht Hochbegabten erlauben, 
eine ganz klassische Herbstfreu-
de zu erleben. Um telefonische 
Anmeldung wird gebeten.
Besuch im Escape Room im 
FEZ Wuhlheide
08.10.2019, Treffpunkt 9 Uhr 
am Eltern-Kind- Zentrum
Klingt etwas gruselig, ist in 
diesem Fall aber durchaus kind-
gerecht und auf den Begriff „Frei-
heit“ bezogen. Das FEZ bietet, 
die Möglichkeit, Rätsel mal auf 
eine ganz andere Art und Weise 
zu lösen. Für Kinder ab 10 Jahren 
in Begleitung. Um telefonische 
Anmeldung bis zum 02.10. 2019 
wird gebeten. Preis p.P. 4,00 €
Fragen rund um Erziehung 
& Familie
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.00- 17.30 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus in Schönefeld.
Frau Dr. Katharina Schiersch 
(Dipl.- Psychologin, Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin) 
steht Ihnen ab Mai 2019 jeden 

1. Donnerstag im Monat als 
Gesprächspartnerin für all Ihre 
Fragen zum Thema Erziehung 
und Familie zur Verfügung. 

Frühstück für Schwangere 
und junge Eltern:
Jeden Donnerstag von 09.30 
bis 11.30 Uhr.
Sie sind eingeladen, sich bei 
einem kleinen Frühstück in ge-
mütlicher Runde gemeinsam mit 
anderen Eltern über Ihren Fami-
lienalltag auszutauschen.
Kreativwerkstatt 
Jeden Mittwoch von 16.00 bis 
17.30 Uhr
Hier wird unter anderem ge-
bastelt „was das Zeug hält“. 
Und natürlich dürfen die fertigen 
Exponate mit nach Hause genom-
men werden. Im Oktober werden 
Dekorationselemente für Wand 
und Tisch aus Naturmaterialien 
gebastelt. Stichwort: der nächste 
Herbst kommt bestimmt.

Vorlesestunde
Das Eltern- Kind- Zentrum ist ein 
offizieller Leseort von Librileo. 
Einmal in der Woche lesen wir 
euch vor und entdecken ge-
meinsam die spannende Welt 
der Bücher. 
Dienstag, 14.00 - 15.00 Uhr
Informationen zum Librileo Lese-
förderprogramm und den Bücher-
boxen für zu Hause erhalten Sie 
von unseren Mitarbeitern.

Elizabeth Shaw
Der kleine Angsthase
Buch, gebunden 16 Seiten ab 
4 Jahre
BELTZ/Der Kinderbuch Verlag
Der kleine Angsthase fürchtet 
sich vor Hunden, Gespenstern 
und großen Jungen. Doch er 
überwindet seine Angst, als der 
Fuchs den Uli holen will. Eine 
Mut-Mach-Geschichte.

Unser Lesetipp aus der Bibliothek
Bücher für die Jüngsten

Beratung für Menschen 
mit Behinderung
Mittwoch, 15.00 – 16.00 Uhr 
und nach telefonischer Verein-
barung
- Hilfe bei Benachteiligung am 

Arbeits-/ Ausbildungsplatz
- Hilfe zur Erlangung eines 

Schwerbehindertenausweises
- Vermittlung von Selbsthilfegrup-

pen und wirtschaftlichen  Hilfen
- Beratung im Normalisierungs-

prozess
- Beratung zur beruflichen Re-

habilitation und Integration
- Beratung in Gleichstellungs-

fragen
- Vorbereitung von Rehabilita-

tionsmaßnahmen und beruf-

lichen Trainings
Zeichenkurs
Mittwoch, 10.00 – 12.00 Uhr
Es werden vorzugsweise Bleistift-
zeichnungen angefertigt.
Vorkenntnisse sind für diesen 
Kurs nicht erforderlich.

Elterncafé in der Kita Gänse-
blümchen
An jedem 3. Donnerstag im 
Monat lädt Frau Dr. Katharina 
Schiersch von 14.30-17.00 
Uhr zum Elterncafé in der Kita 
Gänseblümchen ein. In gemüt-
licher Runde können Sie sich 
austauschen, Kaffee trinken und 
sich von neuen Anregungen in-
spirieren lassen.
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Mehrgenerationenhaus, Eltern- Kind- Zentrum und Eltern- Kind- Gruppe in Schönefeld
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Offener Treff: 9 bis 18 Uhr Offener Treff: 9 bis 18 Uhr Offener Treff: 9 bis 18 Uhr Offener Treff: 9 bis 14 Uhr Offener Treff: 9 bis 15 Uhr

Offener Treff – unsere Räumlichkeiten stehen für gemeinsame Treffen und Gespräche zur Verfügung

9:00 - 15:00 Uhr
Eltern- Kind- Treff

10:00 - 16:00 Uhr 
Eltern- Kind- Treff

9:00 - 15:00 Uhr 
Eltern- Kind- Treff

9:00 - 15:00 Uhr 
Eltern-Kind- Treff

9:00 - 15:00 Uhr 
Eltern- Kind- Treff

9:30 - 11:00 Uhr
Musikzwerge

9:00 - 10:30 Uhr
Lesen, Schreiben,
miteinander Reden

9:00 - 12:00 Uhr
DRK Familienberatung

3. Mittwoch

Schuldnerberatung DRK
4. Mittwoch

10:00 - 12:00 Uhr
Klöppeln (14-tägig)

9:30 - 11:00 Uhr
Bücherwürmchen

13:30 - 14:30 Uhr
Hausaufgabenhilfe

11:00 - 12:00 Uhr
Babymassage

11:00 - 13:00 Uhr
Servicebüro

10.00 - 14.00 Uhr
Servicebüro/Behinderten- 

beratung (u. n. Vereinbarung)

14:30 - 15:30 Uhr
„Kids- Club“

11:00 - 12:00 Uhr
Fit und Ausgeglichen

9:30 - 11:00 Uhr
Bewegungsgruppe

14:00 - 16:00 Uhr
Hausaufgabenhilfe

10-12:00 Uhr
Unterwegs, mit Baby 
Schönefeld entdecken

15:30-17:30 Uhr
Spielraum, Spielen, Kaffee-Zeit

12:30 - 13:30 Uhr
Servicebüro

10:30 - 11:30 Uhr
Deutsch sprechen

14:00 - 15:30 Uhr
Computerkurs für Senioren

14:00 - 16:00 Uhr
Hausaufgabenhilfe

11:30 - 13:00 Uhr
Servicebüro

15:00 - 17:30 Uhr
Offen für Fragen rund um 

Familie und Erziehung 
(1. Im Monat)

14:00-15:00 Uhr
Vorlesestunde

12:00 - 14:00 Uhr
Beratung für Schwangere 

und junge Eltern

16:00 - 18:00 Uhr
Gitarre spielen

14:00 - 17:00 Uhr
Bibliothek geöffnet

14:00 - 16:00 Uhr
Hausaufgabenhilfe

16:00 - 17:00 Uhr
Familiensport Turnhalle

15.00 - 17:30 Uhr
Rommé (1. & 3. im Monat)

16:00 - 17:30 Uhr
Strick und Faden

15:30 - 17:30 Uhr
Brasilianisches Trommeln

16:00 - 17:30 Uhr
Kreativwerkstatt

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Offener Treff: 14 bis 18 Uhr Offener Treff: 10 bis 18 Uhr Offener Treff: 10 bis 18 Uhr Offener Treff: 10 bis 14 Uhr

Beratung der Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle

Termine nur nach Vereinbarung

10:00-12:00 Uhr 
Rommé

10:00-12:00 Uhr 
Zeichenkurs

10:00-11:00 Uhr 
Musikzwerge

14:00- 14:45 Uhr 
Hausaufgabenhilfe

14:00- 16:00 Uhr 
Gitarre spielen

14:00- 16:00 Uhr 
Computerkurs für Senioren

13:00-14:00 Uhr 
Babymassage

14:45- 15:30 Uhr 
Fit im Alter

16:00- 17:30 Uhr 
Elterncafé

15:00-16:00 Uhr 
Hausaufgabenhilfe

16:00-17:30 Uhr 
Eltern- Kind- Gruppe

16:00-17:30 Uhr 
Holzwerkstatt

Mehrgenerationenhaus, Eltern- Kind- Zentrum und Eltern- Kind- Gruppe in Großziethen
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Informationen zu den Angeboten: 
Beratung für Menschen mit Behinderung 
(einschließlich Gehörschädigung) Beratung rund um den Schwerbehindertenausweis, Selbsthilfegruppen, berufliche Rehabilitation, Integration

Rommé Spielen in heiterer Runde für Alt und Jung

Offener Treff Ein schöner Ort zum Verweilen, sich zu betätigen, sich zu verabreden oder um andere kennenzulernen

Gitarre spielen Anfänger und Fortgeschrittene können sich treffen, austauschen und gemeinsam musizieren

Computerkurs für Senioren Computer bedienen- ganz einfach!

Demenzberatung Beratung für Betroffene und Angehörige im Umgang mit Demenzerkrankungen

Servicebüro Vermittlung von Beratungsangeboten& Nachbarschaftshilfe, Unterstützung bei Anträgen und Formularen

Zeichenkurs Mit anderen Interessierten gemeinsam künstlerisch tätig werden

Klöppeln Interessierte treffen sich in gemütlicher Runde zum Klöppeln

Fit und Ausgeglichen Bauch Beine Po Fitness – nur für Frauen

Deutsch sprechen In lockerer Runde miteinander Deutsch sprechen üben

Fit im Alter Fitnessübungen, Ernährungstipps und Koordinationsübungen für Senioren

Bibliothek Die Bibliothek der Gemeinde Schönefeld im Hause, bietet für jedes Alter vielseitige, interessante Lektüre an

Girls only Kreativ sein, eigene Stärken entdecken und Gemeinschaft erleben, ein Angebot nur für Mädchen im Grundschulalter

Hausaufgabenhilfe Tipps für Eltern & Hilfe für Kinder bei den Hausaufgaben

Spielenachmittag Spiele in kleiner und großer Runde mit Spaßgarantie

Strick und Faden Nähen, Stricken, Häkeln, auch unter Anleitung und in netter Atmosphäre

Kreativwerkstatt Monatlich wechselnde Bastelangebote für Groß und Klein

Kreativer Kindertanz 3-5-Jährige erkunden die Welt der Musik mit Spaß und Fantasie

Brasilianisches Trommeln Ein professioneller Trommellehrer vermittelt Rhythmen, ganze Musikstücke und Spaß an der Musik

Kreativwerkstatt Monatlich wechselnde Bastelangebote für Groß und Klein

Kid’s Club Kinder dürfen mit Erlaubnis ohne elterliche Begleitung unter Anleitung den Spielraum nutzen

Eltern-Kind-Treff Eltern können mit ihren Kindern während der täglich sechsstündigen Öffnungszeit verweilen, sich verabreden 
und beschäftigen

Musikzwerge Es werden Kinderlieder gesungen, Finger- und Bewegungsspiele durchgeführt.

Familie & Erziehung -  
offene Sprechstunde

Psychologische Beratung zu Themen, welche Eltern, Großeltern, Kinder und Jugendliche vertrauensvoll 
besprechen möchten

Unterwegs, mit Baby Schönefeld 
entdecken

Spaß in der freien Natur, Tipps und Infos rund um das das 1.-3. Lebensjahr, u.a. Stillen, Entwicklung und Ernährung

Babymassage Einfache Massagetechniken Schritt für Schritt erlernen

Bewegungsgruppe Es werden Bewegungslieder gesungen und spielerisch die Motorik gefördert.

Bücherwürmchen Es werden Bilderbücher angeschaut und kleine Geschichten vorgelesen.

Familiensport Spiel, Spaß und Bewegung in der Turnhalle der Oberschule am Airport Schönefeld für die Kleinen mit Eltern.

Beratung für Schwangere und junge Eltern Hilfe beim Erstellen von Anträgen und Kontakt zu Ämtern und Behörden
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Wa ltersdorfer Ch. 122-124
12355 B erlin-Rudow
Tel. 669 11 30 / 66 33 008

Waltersdorfer Ch. 122

 

  
   

kraN

W reua

geRistorante

Mo. - Sa. von 12 bis 23 Uhr, So. + Feiertage 12 - 22 Uhr
Separater Raum für Festlichkeiten bis 100 Personen.

Rudow

Schönefeld

W
altersdorfer Chaussee

HerzlichWillkommen

Instragram: lamerita_ 

www.autohaus-wunderlich.de

Waßmannsdorf:
Autohaus Wunderlich,
Inh. Angela Wunderlich 
Am Airport 1
12529 Schönefeld 
Tel. (03379) 44 44 44

Mariendorf:
Autohaus Wunderlich e.K.,
Inh. Torsten Wunderlich
Mariendorfer Damm 122 
12109 Berlin
Tel. (030) 70 00 81 - 0

Steglitz:
Autohaus Wunderlich e.K.,
Inh. Torsten Wunderlich
Bismarckstraße 18
12169 Berlin 
Tel. (030) 79 48 86 - 0

Kraftstoff verbrauch l/100 km: 5,4 - 4,5 (kombiniert) CO2-Emissionen: 121 - 103 g/km (kombiniert). 
Messverfahren gemäß § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils geltenden Fassung.

Škoda Fabia
Cool Plus Edition 
55 kW (75 PS), Tageszulassung: 12/2018

ab € 9.990,-

Klimaanlage, Funk-ZV , Radio/MP3, elektr.
Außenspiegel, elektr. FH (vorne), Fahrersitz 
höhenverstellbar, beheizbare Vordersitze

Škoda Rapid Combi
Cool Edition
70 kW (95 PS), Tageszulassung: 05/2018

ab € 12.490,-

Klimaanlage, Funk-ZV,Parksensoren hinten, 
Radio/MP3, LM-Felgen, Start-Stop-Automa-
tik, elektr. Fensterheber vorne

Škoda Karoq
Active
85 kW (116 PS), Tageszulassung: 01/2019

ab € 19.990,-

Klimaanlage, Funk ZV, Radio/MP3, elek. Au-
ßenspiegel, Parksensoren hinten, beh. Vor-
dersitze, Reifendrucküberwachung

SERVICE

UNSERE PREISE 
SIND BEWEISE!

Für Fabia und Rapid

wahlweise Auslieferung mit 

Allwetterreifen für zusätzlich

nur 399 Euro!

Für Fabia und Rapid

wahlweise Auslieferung mit 

Allwetterreifen für zusätzlich

Abbildungen zeigen Sonderausstattung gegen Aufpreis.

FÄ  Allgemeinmedizin  
hausärztliche Versorgung

Hans-Grade-Allee 18 , 12529 Schönefeld 
030-6332017 www.hausarzt-schoenefeld.de

                   | Für alle Kassen- und PrivatpatientenDr. med. Deniz Akdere   

Vorsorgeuntersuchungen
Labordiagnostik
EKG

Lungenfunktionsprüfung 
Langzeit-Blutdruckmessung

Impfungen
Akupunktur


